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Sachverhalt und Begründung:  

 

In der anstehenden Gehölzschnittsaison von November bis Februar sind neben ver-

schiedenen kleineren Fällarbeiten bzw. Gehölzarbeiten in Gehölzbeständen im Rah-

men der Erhaltung funktionaler und gesunder Gehölzbestände folgende Arbeiten an 

exponierten, größeren Bäumen und Gehölzbeständen vorgesehen:  

 

Stadtpark, Nähe Brücke Alter Jagdsteg:  

Fällung von drei Kastanien (Baumnummern 10, 30, 50) aufgrund von Faulungen im 

Stammbereich und in der Folge gefährdeter Standsicherheit. Nach dem Ausfräsen der 

Stubben werden zwei neue Bäume gepflanzt.  

 

Tiefenwiesenweg: 

Eine Linde (Baum Nr. 150) wird aufgrund erheblicher Einfaulung am Stammkopf und 

in der Folge gefährdeter Standsicherheit gefällt. Eine Nachpflanzung erfolgt zum jetzi-

gen Zeitpunkt nicht. Diese wird erst durchgeführt wenn auch der Nachbarbaum ab-

gängig ist, da erst dann ein für die gesunden und arttypischen Entwicklung einer Lin-

de erforderlicher Pflanzraum entsteht.  

 

Otze, Kapellenweg, Ecke Burgdorfer Straße: 

Eine mehrstämmige Weide (Baum Nr. 210) wird aufgrund von Fäule als Folge von 

Pilzbefall gefällt. Eine Neupflanzung wird nach Einholung der Leitungspläne geprüft. 

Sollte eine Nachpflanzung möglich sein, wird voraussichtlich eine Linde nachgepflanzt.  

 

Otze, Worthstraße: 

Drei Kastanien müssen (Baum Nrn.: 30, 40, 160) gefällt werden. Die Möglichkeit von 

Nachpflanzungen werden auf Grundlage benachbarter Pflanzabstände und Leitungs-

verläufen geprüft. 

 

Schillerslage Schützenplatz:  

Eine große Eiche (Baum Nr. 40) muss wegen Fäule durch Pilzbefall, aufgrund dessen 

bereits erhebliche Einkürzungen des Baumes erforderlich waren, gefällt werden. In 

Absprache mit Vertretern der Dorfgemeinschaft wird geprüft, ob und wo eine Nach-

pflanzung auf dem Gelände möglich ist.  

 

Am Wall:  

Hier wird eine umfangreicherer Gehölzschnitt durchgeführt. Betroffen sind schwer-

punktmäßig Eiben, die z.T. die Sicht an querenden Wegen, den Lichtkegel von Stra-

ßenleuchten oder den Wuchs anderer Sträucher/Bäume behindern. Aber auch andere 

Sträucher werden z.T. erheblich eingekürzt. Durch die Arbeiten kann es abschnitts-

weise vorübergehend zu Behinderungen kommen.  
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